
Informationsblatt nach Art. 13 und Art. 14 DSGVO 
der CARE-Beratungsstelle zur Verarbeitung personenbezogener Daten 

 
Verantwortlich für die Datenerhebung ist die CARE-Beratungsstelle im Niedersächsischen 
Ministerium für Inneres und Sport, Schiffgraben 12, 30159 Hannover. 

Die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten lauten:  

Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport 
Datenschutzbeauftragter 
Schiffgraben 12 
30159 Hannover 
E-Mail: Datenschutzbeauftragter@mi.niedersachsen.de 

 

Ihre Daten werden erhoben, um das Beratungsverfahren im Rahmen von CARE 
durchzuführen und entsprechende Hilfe- und Unterstützungsleistungen vermitteln zu können. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist Art. 6 Absatz 1 Satz 
1 Buchstabe a) DSGVO in Verbindung mit Ihrer erteilten Einwilligung.  

Ihre Daten werden nach der Erhebung in der CARE-Beratungsstelle so lange gespeichert, wie 
dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gemäß § 9 der Berufsordnung 
der Psychotherapeutenkammer Niedersachsen erforderlich ist.  

Die Speicherung Ihres Namens, Ihrer Adresse und weiterer personenbezogener Daten erfolgt 
in einer gesicherten Datenbank und wird ausschließlich zum Zwecke der Hilfevermittlung und 
anonymisiert für statistische Zwecke verwendet. 

Beratungsinhalte und psychologische Informationen werden von der Psychotherapeutin oder 
dem Psychotherapeuten der CARE-Beratungsstellen ausschließlich in einer 
Papierdokumentation erfasst und sicher aufbewahrt. Die Daten unterliegen der ärztlichen 
Schweigepflicht.  

Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt nicht. 

Sofern auf Ihren Wunsch hin Sachverhalte mit der Beihilfestelle oder Heilfürsorgestelle des 
Landes oder mit Ihrer privaten oder gesetzlichen Krankenversicherung zu klären sind, erfolgt 
die Kontaktaufnahme durch die CARE-Beratungsstelle erst, wenn Sie Ihre Einwilligung (Art. 6 
Absatz 1 Satz 1 Buchstabe a i.V.m. Art. 7 DSGVO) erteilt haben. 

Sie haben der CARE-Beratungsstelle gegenüber hinsichtlich der Datenverarbeitung folgende 
Rechte: 

Auskunft: 

Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden. Ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht 
auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im 
Einzelnen aufgeführten Informationen. 
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Berichtigung: 

Sie haben das Recht, unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger 
personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger 
personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO). 

Löschung: 

Sie haben das Recht zu verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene Daten 
unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im Einzelnen 
aufgeführten Gründe zutrifft, z. B., wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr 
benötigt werden und die gesetzlichen Aufbewahrungs- und Archivvorschriften einer 
Löschung nicht entgegenstehen. 

Einschränkung der Verarbeitung: 

Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine 
der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B., wenn Sie 
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer der Prüfung, ob 
dem Widerspruch stattgegeben werden kann. 

Datenübertragbarkeit: 

Sie haben gemäß Art. 20 DSGVO das Recht, die uns aufgrund Ihrer Einwilligung 
freiwillig zur Verfügung gestellten und elektronisch verarbeiteten Daten in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten, sodass Sie diese 
Daten einem anderen Verantwortlichen zur Verfügung stellen können. 

Widerspruch: 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit im Rahmen der Voraussetzungen des Art. 21 DSGVO gegen die Verarbeitung 
Sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. 

Widerruf der Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DSGVO): 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch die CARE-Beratungsstelle durch eine 
entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für 
die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

Beschwerde: 

Sie haben das Recht, eine datenschutzrechtliche Beschwerde bei der  

Landesbeauftragten für den Datenschutz, 
Prinzenstr. 5, 

30159 Hannover, 

einzulegen. 
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